
Programme und Anregungen 

ALTERSNACHMITTAGE 
im Gasthaus .. Ochsen .. 
Turnhalle Dorf 

STUBETEN im ··Sunneberg .. 
Basteln - Frau A. Schaufelberger 
Handarbeit - Frau E. Kofel 
Vorlesen - Frau U. Bachofen 

MAHLZEITEN-DIENST 

16. Februar 1984, Ref. Kirchenpflege 
28. März 1984, Frauenverei n 

Montag, 20. Februar 19H4 
Montag, 12. März 1984 
Montag, 9. Apri l 1984 
Montag, 7. Mai 1984 

Im Namen der Mahlzeit·Kunden m(ichte ich den treuen Verträgerinnen herzlich 
danken fCll· die prompte Zustellung der Speisen. Wie oft gibt es eine Zugabe in 
Form von einem Schwatz oder einem guten Rat. . 

Auskunft und Bestellungen bei H. Walliser, Telefon 939 10 18 

MITTAGSTISCH 
Die Gäste haben abgenommen 
Neue wären sehr willkommen! 

Drum, wer gern Gesellschaft hat 
Keine Lust zum Kochen hat 
Melde sich zum Mittagstisch 
Wos lustig und gemütlich isch!! 

Jeden ersten Donnerstag im Monat, im .. Ochsen-

SENIOREN-SINGEN SENIOREN-TURNEN 

Für alle diese Veranstaltungen wünschen wir Ihnen viel Vergnügen und danken 
Ihnen furs Dabei sein und Mitmachen. Wir wünschen Ihnen gute Gesundheit, 
gesellige, aber nicht ZU mühselige Wintertage. 

Mi't herzlichen Grüssen im Namen der Betreuerinnen, 

H. Bernhard 
Telefon 939 13 50 

l. Kunz 
Telefon 939 12 28 

L. Heer 
Telefon 939 1467 

Bäretswil im Februar 1984 Nr. 25 

Liebe Seniorenfamilie 
.. Grliezi, grüezi mitenand! .. 

Was findet mer ächt hüt im ··Fadezainli·;' - Zum-2Sigschte Mol·· dörfed Sie röötle und 
süechle . . . öb ächt en alte .. Fingerhuet .. zum Vorschii chäm? - Als Chind hämmer 
öppe gseit zuenenand: ·Du weisch jo kän alte l-luet'·· - Aber hüt simmer jo nüme jung 
- und- wüssed soovil·l z'verzelle us em I1ibe, vo dr Arbet, und das sDovitl gänderet 
hätt' - Bsunders im l1iuf vo de letschte 50 jahre .. 

Fyrobed·Zyt, FyrobedZyt, 
Isch doch s'Scbönscbti, u'as es gitt 

Bisch IIJ de Bei sit Jrüeb am Morge, 
Häscbti gu 'ebr! gäg al/i Sorge; 
MitIsatz, Fliess lind Redlichkeit ­
Mit Goltes Hülj, allzeit be,-eil! 

Fyrobed·Zyl, FyrobedZyl, 
Iseb docb s'Schänschti, was es gftl 
jetz machsch nll na, was di Jrelll! 
Nimscb alles a llS Danl2barkeit. 
Chascb derzue no mängs, 1nängs lebre -
D'ChraJt wird gschänkt, das di ebaseh wehre. 

Ganz herzlich Ihre 

ryrobedZyt, Pyrobed-Zyt, 
Weiseb du all, was das bedüt' 
W CIS glitte, gscha J J el bäseb in Ehre­
Iseb hii I din Lob, därJ dir/etz ghöre! 
Au s'Sehöni GJreuti gbört derzue­
Jetzi därJsebes gniisse mit de Rueht 

FyrobedZYI, Fyrobed-Zyt, 
Seisch zu dii; gang nümme z'wiit! 
Leg dis Bürdeli a Bode -
-Tue Jiiessig nu de Herrgott lobe! 
Dänn wirds dr liecht und wobt derbi 
Dänn scbliessli - wämmers alli si. 
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Ein ehemaliges «Mustergültiges Bäretswih 
von Herrn Reinhold Wa lder, ;111 seinem ehrenvollen 90. Geblll1stag sei nen singenden 
und musizierenden G;isten vorgetragen. 

Versetzt Euch mal, du meine Güte 
Zurück ins Handwerk bulller Blüte! 
Das eü7s1 das ~ Bärelswiler Leben", 
Hat geforlllt zu Stand und Streben' 

50Jabre oder ",ebr 
Sind ueljlossen scbon seüber . 
!-leute - ll'l.'inschlen wir's z urOck. 
Leh/erz so - leie Hans im Gl!ic/..~/ 

Als Dank für seine t'brellgäsle, 
Die ibm sangen zu dem Fesle, 
Hob «Pres6· seine Stimme an; 
Und der Jubilar begann: 

Handwerke und Betriebe in 
Wirtschaften in der Gemeinde der Gemeinde 

Rosinli Bergrestaurant Eine Traktorenfabrik 
Alpenblick Adetswil Neun Text ilbetriebe 
wwen Adetswil Drei Tuchläden im Dorf 
Freieck Adetswil Zwei Huf- und Wagenschmiede 
Frohberg Adetswil Vier \X'agner 
Bahnhof Bäretswil Zwei Sattler 
Ochsen Bäretswi! Sechs Schreiner 
Alte Post Bäretswil Fünf Schneidermeister 
Linde B~iretswil Zwei Coiffeure 
Bären Bäretswi l Ein Schlosser 
Freihof Bäretowil Ein Küfer 
Sternen Bäretswil Ein Nagler 
Schürli Bäretswi l Ein Müller 
Rosenganen Tysenwaltsberg Ein I'hotograph 
s'Züri fuerrnes Wappenswil Ei n Kaligraph 
Frohsinn Wappens'\vil Ein Buchbinder 
sWalders Bettswil Ein Sauerkralltmacher 
s'Mosers Bettswil Ein Früschner 
Berg Klein-Bäretswil Eine Modistin 
Sunnehof ßergrestaurant Eine Hebamme 
s'Bachmes Rüeggenthal Schneiderinnen 
Freihof Hinterburg Glätterinnen 
Mühle Neuthai tY ,;,." J" I} (//f Jf / Cl c;f e ". 
Grei ffenberg Neuthai 
Kreuzstrasse Bussenthai 

Bäckereien in der Gemeinde 

Drei in AcletS\vil 
Vier in ß~iretswil 
Eine in \Xlappens\vil 
Zwei in Betts'\vi! 
Eine in Il interburg 
Eine in Neutha i 

Chilbi war auf dem Lindenplatz und beim B'iren. 

Cirkus, Hippodrom oder eine Menagerie auf eier Wiese, wo jetzt Famili e Dr. 
Macher wohnt. 

Viehprämierung auf dem Lindenplmz und beim alten Spritzenhaus. 

Jeden ersten Freitag im Monat wal' ein Viehmarkt im Dorf. Be i der ·Linde· und vor 
dcr Ga l1cnwinschaft des ·Bären· waren dafür Eisenstangen für eh, Vieh. 

Eine Zweispänner·Post fuhr zweimal im Tag nach Wetzikon. 
Eine Einspänller-l)ost fuhr zweimal im Tag nach Bauma. 

Morgens und abends hat ein Bauer mit I{oss und Wagen d ie Mi ich auf dem Allenberg 
abgehol t und in die ulllere Hütte gebracht. 

Die Sennhütte befand sich im jetzigen Webkeller der alten I-lico. R.W. 

Aaschlüssed wett i au no säge, 

Um das ganze Dorfbild z'präge, 
GhÜI1 au de I'uurestand dezue, 
Mir Stier und Ross, mit Milch und Chue. 

VOI' ca. 40Ja hren waren es 46 Klein - und Grossiandwirte, die d ie Mi Ich in der Sennere i 
bei August !-!öhn ablieferten. (HeUle sind es noch deren 14) 1-1.13. 
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